


[bookmark: _Toc55916959][bookmark: _Toc19818691]Zum Fördertatbestand 2.5 Qualitätsmanagementverfahren mit Klimabezug (Klimaschutz-Plus für Kommunen Teil 2) 
(Stand 11.08.2026)
Für den Förderbaustein 2.5 bemisst sich die Höhe der Förderung an der Betrachtungstiefe und am Umfang des Qualitätsmanagementverfahrens. 
[bookmark: _Hlk220500374]In folgender Tabelle werden die Anzahl der förderfähigen Arbeitstage und die Kosten für das externe Audit für die verfügbaren Qualitätsmanagementverfahren dargestellt. 
Diese Liste wird fortgeschrieben, wenn neue Managementverfahren vorliegen. 
Bezeichnung des 
Managementverfahren 	Maximale Anzahl der geförderten Beratertage innerhalb von 24 Monaten bei	Fester Pauschalbetrag
	Erstantrag &
Einführung: 	Wiederholung desselben 
Managementverfahren:	Wiederholung mit 
Managementverfahrenswechsel: 	Kommunen, die bereits eine Förderung im Rahmen von	Klimaschutz-Plus ALT erhalten haben	(in diesem Fall keine weitere Wiederholung möglich)	Zertifizierung / Audit
Zukunftskommune	12	10	10	10	Keine (aktuell kein Zertifizierungsprozess vorgesehen)
Klimakommune 
prozessorientiert 	(classic)	16	14	14	14 	3000 Euro
Klimakommune 
ergebnisorientiert	(plus)	16	14	14	14 	3000 Euro
Klimakommune light	12	10	10	10	Keine (aktuell kein Zertifizierungsprozess vorgesehen)


Eine Teilnahme an einem Qualitätsmanagementverfahren mit Klimaschutzbezug im Rahmen des Förderbausteins 2.5 kann maximal zweimal gefördert werden. Bei Kommunen, die bereits eine Förderung im Rahmen von Klimaschutz-Plus 2021 (und früher) für den Förderbaustein „Nachhaltige Prozesse zur Umsetzung von CO2-Minderungsmaßnahmen“ erhalten haben, ist nur eine einmalige Förderung möglich. 



